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JOINT STUDY AUFENTHALTSBERICHT 
 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per Email am International Office der TU Wien 
beim jeweils zuständigen Koordinator (Email: krausler@ai.tuwien.ac.at, diana.tsenova@tuwien.ac.at, julia.kohl@tuwien.ac.at, 
simone.haselbauer@tuwien.ac.at ) einzureichen.  

GRUNDINFORMATIONEN 
1. Name der/des Studierenden: 
  
 Geschlecht:  weiblich  männlich 
 
 Studienrichtung:  

 Matrikelnummer: 

2. Gastinstitution 

Gastland 

3. Zeitraum Ihres 
Auslandsaufenthaltes         von   01.04.24 bis 02.08.24 

 

EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE 
4. Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution: Wie hilfreich waren 

die folgenden Informationsquellen? 
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich): 

International Office der TU Wien 4 
Lehrende/r an der TU Wien - 
Studienpläne 5 
Studierende / Freunde  - 
Gastinstitution 5 
Homepage der Gastinstitution 5 
Sonstige: Professor an der Gastinstitution  5 

5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein? 

(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet) Vor dem Aufenthalt 
im Ausland  Nach dem Aufenthalt 

im Ausland 

 1 2 3 4 5  1 2 3 4 5 
Leseverständnis             

Hörverständnis             

Sprechvermögen             

Schreibvermögen             
 
6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent: 

Betreuungssprache Deutsch:   Ja   Nein 

1.) Englisch 95 % 2.) Japanisch 5   % 
3.)           % 4.)           % 
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Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die 
Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben 

7. Gastland • Ein Internationaler Führerschein für eine Lenkberechtigung in Japan ist beim ÖAMTC 
erhältlich (https://www.oeamtc.at/thema/fuehrerschein/internationaler-fuehrerschein-beim-
oeamtc-erhaeltlich-16182304). 

• IC-Karten (PASMO, Suica, …) für die öffentlichen Verkehrsmittel sind als physische 
Scheckkarten ggf. nur an den Flughäfen und an wenigen anderen ausgewählten 
Standorten erhältlich. Ältere Handymodelle erlauben ggf. nicht den alternativen Erwerb in 
der Google Wallet / Apple Wallet. 

• Die Webseite „Japan Cheapo“ bietet Reisempfehlungen (https://japancheapo.com/) 
• Beim Besteigen von Mt. Fuji ist das Übernachten in einer Berghütte sehr empfohlen, um 

Höhenkrankheit vorzubeugen. Die Hütten können schon Monate vor dem Besteigen im 
Sommer ausgebucht sein. Die offizielle Webseite zum Mt. Fuji ist für mehr Informationen zu 
empfehlen (https://www.fujisan-climb.jp/en/index.html). 

 
8. Gastinstitution  

• Das IO am SIT, Toyosu Campus bietet exzellente Unterstützung der ausländischen 
Studierenden und die Mitarbeiter des IO antworten rasch auf Emails. 

• Der Toyosu Campus und der Omiya Campus sind sehr weit voneinander entfernt (~1h 40 
min mit den öffentlichen Verkehrsmitteln), was bei der Wahl von Kursen, Unterkunft, und 
Betreuungsperson berücksichtigt werden sollte. 

• Die Suche einer Unterkunft in der Nähe des Toyosu Campus kann sich als schwierig 
gestalten. Frühes Ansuchen um Unterkunft ist empfohlen und das IO des SIT bietet auch 
bei der Unterkunftssuche Unterstützung an. 

 

9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert? 
(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut) 1 2 3 4 5 

Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen      

Studierende an der Gastinstitution      

ausländische Studierende an der Gastinstitution      

 

10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der TU Wien / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren 
Auslandsaufenthalt organisiert? 

• Dipl.-Ing Thomas Rief (JASEC, TU) 
• Ms. Runqing Zhang (IO, SIT) 

 
11. Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein? 

(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch): 

vom International Office der TU Wien 5 
von Lehrkräften an der TU Wien - 
von der Gastinstitution 5 
von Studierenden an der Gastinstitution 5 
von anderen: Professor an der Gastinstitution 5 

 

https://www.oeamtc.at/thema/fuehrerschein/internationaler-fuehrerschein-beim-oeamtc-erhaeltlich-16182304
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12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse 
• Finanzielle Unterstützung durch die TU, das SIT, oder den Staat ist für den 

Auslandsaufenthalt keineswegs garantiert.  
• Die Suche nach einer Betreuungsperson für eine Projektarbeit oder dgl. kann Monate in 

Anspruch nehmen. Viele Professoren wollen keinen direkten Kontakt mit den StudentInnen 
und Anfragen direkt per Mail bleiben oft unbeantwortet. Ein kurzfristiges Absagen (ein paar 
Wochen vor Frist der TU) ist vorgekommen. Das IO des SIT ist bemüht einen bei der Suche 
nach einer Betreuungsperson zu unterstützen. 

 
13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer 

Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben? 
• Man kommt mit nur wenigen geläufigen japanischen Ausdrücken und Vokabeln gut durch den 

Alltag. Japanisch zu lernen ist für den Aufenthalt keineswegs eine Notwendigkeit. 
• Viele japanische StudentInnen verfügen über schlechte Englisch Kenntnisse. Sie sind 

grundsätzliche offen gegenüber ausländischen StudentInnen und wollen Kontakt schließen, 
wirken aber aufgrund der Sprachbarriere zurückhaltend und schüchtern.  

 
14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende 

organisiert wurden? 
 Ja Nein 
• Das IO des SIT und zwei Studentengruppen organisieren reichlich Veranstaltungen zu 

Semesterbeginn.  

 
UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN 
19. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt? 
  Studierendenheim  Hotel / Pension / Gästehaus 
     Zimmer in einer Privatwohnung  eigene Wohnung 
  Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden 
 
20. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt? 

 Gastinstitution   Freunde/Familie 
  Wohnungsmarkt   Andere: Liste der empfohlenen Einrichtungen des IO am SIT 

 
21. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche? 
 (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1   2   3   4   5 
 
22. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1   2   3   4   5 
 
24. In welchem Maße waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 

Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich?  
 (1 = gar nicht bis 5 = hervorragend) 

  1   2   3   4   5 
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25. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in EURO): 
 Reisekosten: (für einmalige An- u. Abreise)     1100 € 
 Monatliche Ausgaben (inkl. Quartier): 1017 € / Monat, davon: 

Unterbringung  500 € / Monat 

Verpflegung  500 € / Monat 

Fahrtkosten am Studienort  0 € / Monat 

Kosten für Bücher, Kopien, etc.  0 € / Monat 

Studiengebühren  0 € / Monat 

Sonstiges: Sprachkurs, Sportkurs, 
Internet, Englischkurs usw. 

 17 € / Monat 

 
 
GESAMTBEURTEILUNG 
26. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2   3    4  5 
 
27. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2   3   4   5 
 
28. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen? 

Tokio an den Wochenenden erkunden, Freundschaften im Gemeinschaftshaus schließen, Reisen 
mit Freunden, Mt. Fuji besteigen, willkommen heißende Forschungsgruppe, sehr gute Betreuung 
durch den Professor 

 
29. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes?  

nein 

 
30. Wird sich Ihr Studienfortgang an der TU Wien als Folge Ihres Auslandsaufenthaltes 

verzögern:  
  Ja  Nein   Weiß ich nicht 
   wenn ja warum:  

- 

 
31. Wie kann das Joint Study - Stipendienprogramm Ihrer Ansicht nach verbessert werden? 

keine nennenswerten Vorschläge 

 
 



 5 

 Allgemeiner Bericht 
Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, etc.  

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes… 
 

Ich kann die Forschungsgruppe von Professor Rei Kawashima (Space Electric Propulsion 
Laboratory) für Projektarbeiten oder dgl. am SIT wärmstens empfehlen. Man wird auch für einen 
kurzen Aufenthalt in seine Forschungsgruppe vollkommen integriert, japanische StudentInnen 
in der Gruppe sind den internationalen StudentInnen gegenüber sehr aufgeschlossen, und die 
Projektbetreuung durch Professor Kawashima ist sehr gut.  
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Die zwei letzten Fragen 

 
Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt? 

Die größten persönlichen Gewinne waren das eigenständige Arbeiten in einem neuen 
Forschungsumfeld, der persönliche Kontakt zu anderen StudentInnen am SIT, und das Reisen 
mit Freuden in den Wochen vor der Rückkehr. 

 
 

Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben? 
Die Chancen von JASEC für den Austausch nominiert zu werden, finanzielle Unterstützung zu 
bekommen, und eine Betreuungsperson zu finden sind 1 Jahr vor dem geplanten 
Auslandssemester sehr viel besser als bspw. 6 Monate vor dem Auslandssemester. 
 
 Wichtige organisatorische Aufgaben sollten nicht erst kurz vor den TU Fristen oder Fristen der 
Gastuniversität erledigt werden (Professor könnte seine Einladung in die Forschungsgruppe 
zurückziehen, Studiendekan oder Ansprechpersonen im IO könnten im Urlaub sein, …) 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein Aufenthaltsbericht in anonymisierter Form auf 
der Webseite des International Office der TU Wien eingesehen werden kann. 
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